
 
 

28.04.2015 ELTERNBRIEFE/ 

Saubere Schule/Schl-kn 

Saubere Schule  
 

Sehr geehrte Eltern,  liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
in den letzten Monaten wurde durch Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte  immer wieder 
festgestellt, dass in Treppen und Fluren die Sauberkeit in unserem Schulgebäude sehr zu wünschen 
übrig lässt. 
Von Verpackungsmaterial über Servietten bis hin zu kleinen Plastiktüten und sogar Essensresten wurde 
gesprochen, die  im Bereich der Treppen und Flure einfach auf dem Boden lagen, obwohl wenige Meter 
entfernt ein Mülleimer vorhanden war. 
Das gleiche Bild zeigt sich häufig auch nach den Pausen auf den Schulhöfen. Hier allerdings funktioniert 
der Hofdienst, der aber zunehmend immer mehr Müll aufsammeln muss. 
 
Es sollte doch wirklich möglich sein, den eigenen Abfall ordnungsgemäß in einem Mülleimer zu 
entsorgen. In einer sauberen Schule fühlen wir uns doch alle viel wohler. 
 
Die Toiletten werden ebenfalls in einem unsauberen Zustand verlassen. Gewollte Verunreinigungen in 
den Beckenbereichen, mutwillig herbeigeführte Verstopfungen der Toiletten durch Toilettenpapier 
und das Bemalen der Wände sind nicht zu akzeptieren. 
Ebenso ist das Klassenzimmer stets sauber zu verlassen. Die Verunreinigungen und das Bemalen der 
Stühle und Tische, verbunden sogar mit teilweise mutwilligen Zerstörungen, sind nicht zu dulden und 
schaffen kein gutes Arbeitsklima. 
Jede Klasse ist für ihren Raum selbst verantwortlich, andere Nutzer sollten bei Verunreinigungen in 
den Klassenräumen angesprochen werden. Notfalls ist eine Reinigung durch die Klasse selbst 
durchzuführen. 
 
Wenn wir alle eine saubere Schule vorfinden wollen, dann muss sich jede und jeder Einzelne 
einbringen, um dies zu erreichen.  
Dazu gehört auch, dass man Verursacherinnen und Verursacher anspricht und darauf hinweist, dass 
z.B. für den gerade weggeworfenen Müll ein Eimer zur Verfügung steht. 
 

Achten wir ab heute alle darauf, dass unsere Schule wieder 
eine saubere Schule wird. 
 

Sehr geehrte Eltern, bitte thematisieren Sie diese Problematik und deren 
Lösung mit Ihren Kindern. 
 
 
R. Rothe  
------------------------------Bitte umgehend der Klassen-/Kursleitung zurückgeben ! ----------------- 

 
 
__________________________________________________________________ 
(Name, Vorname, Klasse/Stufe) 
 

 
Ich habe von dem Elternbrief vom 30. April 2015 Kenntnis genommen.   
 
 
___________________________________________________________________ 
Datum    Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person 
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